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Hallo Liebe Tennisfreunde,

  

  

am 27.11. 2012 kam der Vorstand SV Grün Rot mit dem Vorstand SV Empor Wittenberge
zusammen.

  

  

Im Gespräch ging es um eine mögliche Fusion mit dem SV Empor.

  

Hintergrund ist , dass der SV Grün Rot ab April 2013 keinen Vorsitzenden mehr hat und der
Verein danach aufzulösen wäre.

  

Es besteht beiderseitiges Interesse ab April 2013 zusammen zu gehen.

  

Die  Finanzielle Situation ist, dass bei Empor eine Jahresbeitrag von 60€ zu  zahlen ist, wobei
42€ ausschließlich bei der jeweiligen Abteilung  bleibt. Also wären 18€ pro Mitglied für die
Allgemeinheit abzuführen  (Bei SV Grün-Rot waren es maximal 8€ im Jahr)

  

Dieser Punkt wäre bei einer Fusion explizit zu verhandeln.
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Fusion mit Empor

Empor hat mit den gemeinsamen Beträgen in der Vergangenheit außer Abführungen zum KSB
,LSB Versicherungen etc., eine

  

Reihe von Vereinsveranstaltungen, wie Kartenabende, Sportlerball und z.B. jedes Jahr ein
„Winterferienlager“ in der Tschechei

  

Mitfinanziert.

  

Mein  Vorschlag wäre, für die Abteilung Tennis ein eigenes Konto zu führen,  auf dem die
Mitglieder wie immer Ihren Beitrag bezahlen und nur eine  Pauschale an den Verein abzuführen
ist.

  

  

Im  März 2013 wird es eine Mitgliedervollversammlung des SV Grün Rot geben.  Dort muss die
Fusion mit Empor beschlossen werden. Gleichzeitig wird es  die Mitgliedervollversammlung des
SV Empor geben, die ebenfalls die  Fusion beschließen werden.

  

Danach findet die 1. MV des neuen SV ( Name ist offen) statt, die den Vorstand des neuen
Vereins wählen wird.

  

  

Bitte alle, die gegen eine mögliche Fusion mit EMPOR sind, um Ihre Stellungnahme.

  

Bei allen anderen Mitgliedern  die sich nicht melden gehe ich vom Einverständnis aus.
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Am 18. 12. 2012 findet ein weiteres Treffen der beiden Vorstände statt.

  

Hier soll festgestellt werden , ob die Fusion von der Mehrzahl der Mitglieder getragen wird oder
nicht.

  

  

Sportliche Grüße

  

  

Peter 

  

Kampehl
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